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Jutelligenz⸗ Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Mosthause. 


1840. 
Angekommene Fremde vom 22. September. 

Die Hrn. Kaufl. Kempner aus Kempen und Levy aus Inowraclaw, l. im 
Tyroler; Hr. Kaufm. Loͤwenſtein aus Warſchau, Hr. Gutsp. v. Suchorzewski aus 
Wyſoczka, die Hrn. Gutsb. v. Koſzutski aus Ryczywöt und v. Drwaski aus Glu⸗ 
pon, l. im Hotel de Berlin; Frau Obriſtlieut. v. Briefen aus Wohlau, Hr. Land⸗ 
und Stadtger.⸗ Direktor Graf v. Poſadowski aus Pleſchen, l. in der gold. Gans; 
die Herren Kaufl. Kunz aus Pleſchen, Moſes aus Budzin und Aſch aus Krotoſchin, 
1. im Eichborn; die Hrn. Kaufl. Hirſchfeld und Raphael aus Neuſtadt b p., Schiff 
aus Rakwitz und Saloſchin aus Koſten, l. im Eichkrauz; Hr. Dekan Wyſocki aus 
Krotoſchin, Hr. Probſt Jaworski aus Lutaniewo, Hr. Gutsb. v. Lekſzyckt aus Szka⸗ 
radowo/ l. im Hôtel de Paris; Hr. Gutsb. Schmolcke aus Orka, Hr. Kreis⸗ 
Phyſikus Dr. Caſſel aus Wollſtein, l. im Hötel de Saxe; die Hrn, Gutsb. Scholz 
aus Oborzyce und Micarre aus Lenſthin, Hr. Pächter Chrzaski aus Kopaſzewo, 
Hr. Wundarzt Wolf aus Bromberg, Hr. Kaufm. Glembocki aus Gneſen, l. im 

Hotel de Dresde; Hr. Probſt Kaliſz aus Nieſtronna, Hr. Gutsb. v. Czapski aus 
Kuchary, l. in den 3 Sternen; die Hrn, Gutsb. v. Zielinski aus Jaroslawiee, v. Blo⸗ 
ciſßzewski aus Przeckaw und v. Morze aus Murzynowo, J. im Hotel de Hambourg. 


47 Bekanntmachung. Auf dem ....Obwieszezenie. W ksigdze hypo- 
im Krotoſchiner Kreiſe delegenen, dem teczney dobr 2iemskich ‚Kromolice, 
Jobaun Nepomucen b. Modlibgmäfi und „w.powiecie Krotoszytiskim polo2o-. 
deſſen Ehegattin Nepomucena geborne v. .nych,;do Jana Neem Modli- 
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Malczewska gehörigen Rittergute Kromo⸗ bowskiege i malZonki tego2 Nepomu · 


lice ſteht unter Rubr, III. No. 3 des ceny z Malczewskich naleggeych, w 


Hppothekenbuchs ein Kapital von 166 Rubr. III. No. 3 kapital talarèw 166 
Rthlr. 20 Sur; oder 1000 polniſche Gul⸗ sgr. 20 czyli zlotych polskich 1000 


ax 
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den, zu 5 pt. verzinsbar, für die Luit⸗ 
garda v. Modlibowska, welches auf den 
Grund der in den Protokollen vom 28. 
Juli 1796 und 21. April 1797 von dem 
Eigenthümer gemachten Anmeldung ex 
decreto vom 4. Juni 1799 eingetragen 
worden iſt. . 5 d 
Die jetzigen Gutseigenthuͤmer behaupten, 


doß das Kapital laͤngſt abgezahlt worden 


ſei, und da ſie Quittung nicht beibringen 
koͤnnen, ſo wird die ihrem Aufenthalte 


nach unbekannte Luitgarda v. Modlibow⸗ 


ska, ihre Erben, Ceſſionarien, oder die 
fonft in ihre Rechte getreten find, hier⸗ 
durch aufgefordert, ihre Anſprüche an das 
obige Kapital ſpäteſtens in dem am 26. 
Oktober d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Referendar v. Crouſaz in un⸗ 
ſerm Inſtruktions-Zimmer anberaumten 
Termine anzumelden „ widrigenfalls fie 
derſelben verluſtig erklart, und die auf⸗ 
gebotene Poſt im Hypothekenbuche ge⸗ 
loͤſcht werden wird. Er 


Poſen am 27. Juni 1840, 


N Kbnigl. Ober⸗Landesgericht. 
. ME 
e e D 


2 prowizya po 5 od sta dla Luitgardy 
Modlibowskiey, na mocy podania 
przez wlasciciela w protokulach 2 dnia 
28. Lipca 1796 1 21. Kwietnia t. 
1797 uczyvionego, stösownie do 1025 
rzadzenia 2 quis 1. Gzerwca r. 1799, 
zaintabulowanym zostal. < 
Dziedzicy teraznieys; twierdza, Ze 
kapital pomieniony dd dawna. spla- 
cony m zostal, a gdy kwitu zlo2y6 nie 
mogz, Przeto wzywaiz sie niniey- 
szem Luitgarda Modlibowska, 2 po- 
bytu swego nieznaioma, sukcessoro- 
wie i cessyonaryusze teyZe, iako t&2 
ei, ktörzy w prawa iey wstapili, aby 
pretensye swe do kapitalu powyzsze- 
go naypöZniey:w terminie na dzien 
26, PaZdziernikar. b. zrana o go- 
dzinie totéy przed Ur. Crousaz, Re. 
ferendaryuszem Glöwnego Sadu Zies 
mianskiego w iabie instrukcyiney.na* 
szey wyznaczonym podali, albowiem 
W ragie Przeciwnym za utracaigeych 


takowych uznani zostang, i wymazar 


nie summy wywolaney z.ksiegi hy- 
pöteczney nastgpi. . 
Poznan, dnia 27, Czerwea 1840. 


Kl. Giowny Sad Ziemianski, 
. WISdziald. 3 


esgerichts⸗ 


2) Der Königliche Ober⸗Land 
Aſſeſſor Friedrich Wilhelm Schultz Gier: 
ſelbſt und das Fräulein Pauline Eliſabeth 
Bergmann, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 4. September 1840 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur dffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht ſoird. 8 
Poſen, am 4. September 1840. 
Konigl. Lands und Stadtgericht. 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosi publiczney, Ze Ur. Fryderyk 
Wilhelm Schultz Assessor prey Sa- 
dzie Gtéwnym Ziemianskim tutey 
szym i Paulina El2bieta 2 Bergman- 
now parina, könsraktem Przedslubnym 
2 dnia 4. Wrzesnia 1840 wspolnoße 
maigtku i dorobłku Wyfaczyli. A 
; Poznan, Ania 4. Wrzesnia 1840. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


— 


3) Der Backer David Heppner und 


deſſen Braut Erneſtine Brillenmacher, Has: 


den mittelſt Ehevertrages vom 17. Au⸗ 
guſt 1840 die Gemeinſchaft der Guter 


ches hierdurch zur dffenklichen Kenntniß 
gebracht wird. 1 85 


Koſten am 18. Auguſt 1840. 


Adnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Podaie sie ninieyszem do publi- 


ernéy wiadomosci, ze Dawid Hep- 


puer piekarz i oblütienie# iego Ern- 


styna Brillenmacher, kontraktem 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 


przedslubnym 2 dnia 17. Sierpnia r. 
b. wspolnos& maigtku i dorobku wye 


Laczyli. 


Koscian, dnia 18. Sierpnia 1840. 
Krol, Sad Ziemsko-mieyski. 


4) Bekanntinachung. Die Liefe - " Obwieszezenie. Liwerunek 250 


rung von 250 Klaftern Ellern⸗, 142 


Klaftren Eichen⸗, 60 Klaftern Birken⸗ 
und 51 Klaftern fetten Kiehnen-Brenn⸗ 
Holz für das Kdnigliche Ober⸗Praͤſidium, 


die Koͤnigl. Regierung und das Provin⸗ 


zial⸗Schul⸗ Collegium, ſo wie für das 
Königl. Friedrich⸗Wilhelms⸗Gymnaſium, 
das Königl. Marien⸗Gymnaſium, das 
mit demſelben verbundene Aumnat und 
das Königliche Schullehrer⸗Seminar für 


den Winter 1840/41 ſoll nebſt Anfuhr 


an den Mindeſtfordernden im Wege der 


offentlichen Lizitation überlaſſen werden, 
wozu auf den 2. Oktober d. J. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr ein Termin im Kd⸗ 
niglichen Regierungs⸗ Gebäude vor dem 
Unterzeichneten angeſetzt worden. 

Lieferungsluſtige werden hierzu mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Lizi⸗ 


Unterzeichneten eingeſehen werden können. 


Der Zuſchlag wird unter Vorbehalt 


der Genehmigung der Koͤnigl. Regierung 
ertheilt. ec 


Poſen, den 21. September, 1840. 


{ > N etz de, 1 
Negierungs⸗Sekretair. 


sa2ni drzewa olszowego, 142 saäni 
debowego, 60 sa2ni brzozowego i 51 
szzni smolnego sosnowego na opal 
dla Krölewskiego Naczelnego Prezy- 
dyum, Krölewskiey Rejencyi i pro- 
wincyalnego szkölnego Kollegium, 
tudzie2 dlaKrölewskiego Gimnazyum 
Fryderyka Wilhelma i Krölewskiego 


‘ Gimnazyum S. Maryi Magdaleny, po» 


daczonego z tymze alumnatu i Krö- 
lewskiego Glöwnego Seminariuin na- 
uczycielskiego na Przecigg zimy 1 842 
razem ze zwözka wypuszczony bye 
ma przes publiczng licytacyz nay- 
mniey zadaigcemu. 8 a 

Termin licytacyi w t&y mierze wy- 


 znatza sie na dzien 2, Pazdzier- 


nika r. b. przed poludniem o godzi- 


nge nie rotéy w Krolewskim gmachu Re- 
tations⸗Bedingungen jeder Zelt bei dem 


jencyinym przed nizéy podpisanym, 
na ktöry maigcy chat lieytowania Nie 
nieyszem zapraszaig sig 

Warunki licytaeyi ka2dego czasu 
u podpisanego przeyrzane by& moga, 
Prayderzenie nastäpi 2 zastrzeie 
niem potwierdzenis Kröl. Rejencyi. 
Poznan, dnia 21. Wrzesnia 1840. 

Petzcke, Sekretarz.Rejencyi. 


— 1562 — 
5) Auswärtigen Verwandten und theilnehmenden Freunden meiner Familie 
widme ich die ergebene Anzeige, daß die Verlobung meiner Nichte und Pflegebe⸗ 
fohlenen Tochter Amalie Mittelſtädt, mit dem Premier⸗Lieutenant und Com⸗ 
bpagnie⸗Führer im 1 8ten Landwehr⸗Regiment Herrn d. Lßtzow, am geſtrigen Tage 
ſtatt gehabt. Poſen, den 21. September 1840. . 
8 ö 0 Ed. Mittelſtäͤdt, JuſtizRath. 
— — 5 


6) Die heute vollzogene Verlobung unſerer Tochter Caͤcilie mit den Herrn 
Auguſt Wiener aus Breslau beehren wir uns Freunden und Bekannten ſtatt 
beſonderer Meldung hierdurch ergebenſt anzuzeigen. N 


Poſen, den 21. September 1840. Schie Jaffe & Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Caͤcilie Jaffs. 
FF Auguſt Wiener. 


— 


7 Del €. G. Mittler in Poſen iſt zu haben: 


6:0 Leſchuch von F. Rendſchwibt. 
Preis 10 ſgr. A | 


.8) Bei J. J. Weber in Leipzig: ift jetzt vollſtaͤndig erſchienen: Napoleon, 
Text von P. M. Laurent, 113 Bogen. Zeichnungen von Horaz Verner, 456 Ab: 
bildungen. Subſcriptionspreis. Elegant broſchirt. Preis 0 Rthlr. 16 9 Gr. — 
10, Fl. Conv.⸗Mz. — 12 Fl. Rhein. und bei W. Stefanski in Poſen zu haben. 

„ : —— 8 ihr 


9). Indem meine Abreiſe künftigen Sonntag oder Montag unwiederruflich ſtatt 
findet, ſo beehre ich mich ſolches hier mit ergebenſt anzuzeigen mit der Bitte, die 
bei mir gekaufte Inſtrumente unterdeſſen gefälligft abholen laſſen zu wollen, und 
ſollte es mir ſehr ſchmeichelhaft ſein, während dieſer Zeit noch von zahlreichen Be⸗ 
ſuchen beehrt zu werden. „Mein Logis iſt Breslauer⸗ Straße im Hotel de Saxe, 
Zimmer No. 8. H. Haßler, Königl. Baier. geprüfter Optieus, 

ia 15 £ a fräher „Kriegsmann K Comp. 


10) Engliſcher Steinkohlenth eer iſt vorräthig bel M. J. Ep hroim. 
5 5 } Poſen, am alten Markt No. 79. 


— 


10 a Auf meinem neu angelegten Eiſenhammer genannt Auerbachshütte bei 
Schneidemüuͤhl, fo wie auch in meiner. Eiſenhandlung Judenſtraße No. 2 wird altes 
Eifen zu dem hoͤchſten Preifen gekauft. Poſen, den 21. September 1840. 


5 ©. J. Auerbach. 
— — —— — 


